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3000 Euro mehr: Murnauer IT-Bataillon sammelt fleißig  
 
Die Haussammlungen waren in diesem Jahr von großem Erfolg geprägt. Das Spenden-

ergebnis kann sich sehen lassen. 

 

Von Haus zu Haus sind die 20 fleißigen Sammlerinnen und Sammler gezogen, um für den 

Frieden einzustehen. Die Soldatinnen und Soldaten des Informationstechnikbataillon 293 

waren in den Straßen der Marktgemeinde sowie den umliegenden Regionen unterwegs, um 

Spenden für den Volksbund Deutsche Kriegsgräber e. V. zu sammeln. Dabei kam ein beacht-

licher Betrag zusammen, den Bataillonskommandeur Oberstleutnant Stefan Eisinger, ge-

meinsam mit der zweiten Bürgermeisterin der Marktgemeinde, Dr. Julia Stewens, stolz über-

geben konnte. Volksbund-Geschäftsführer für den Bezirksverband Oberbayern, Benedikt 

Klima, nahm die Spenden entgegen. 

 

Arbeit des Volksbundes ist wichtig 

Mit den Haussammlungen wollen die IT-Profis aus Murnau Verständnis für die Arbeit und 

die Bedeutung des Volksbundes bei den Bürgerinnen und Bürgern des Landkreises wecken. 

„Außerdem erinnern wir somit an die Gefallenen und halten ihr Andenken in Ehren“, erklärt 

der Bataillonskommandeur des IT-Bataillon 293. Soldatinnen und Soldaten stehen für den 

Frieden ein, damit in Zukunft keine Notwendigkeit bestehe, noch mehr Kriegsgräber zu pfle-

gen, so Eisinger. Das schlägt sich auch im Sammlungsergebnis nieder: Knapp 3.000 Euro 

mehr als im Vorjahr konnten die IT-Profis erzielen. Mit 17.800 Euro schlugen die Murnauer 

zwar nicht ihr Bestergebnis von 19.000 Euro, sind jedoch ganz nah dran. Der Ehrgeiz ist in 

jedem Fall geweckt und lässt auf ein weiteres tolles Ergebnis im nächsten Jahr hoffen. 

 

Trotz Spendenrückgang Top-Ergebnis 

1954 betraute die Bundesregierung den Verein mit der Aufgabe, die Gräber der deutschen 

Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhalten und zu pflegen. Um diese Arbeit fortsetzen 

zu können, ist der Volksbund auf Spenden angewiesen. Die Corona-Pandemie hat bereits 

einen Spendenrückgang nach sich gezogen und auch die Inflation hinterlässt die Geldbörsen 

der Bürgerinnen und Bürger leerer. Deshalb unterstützten die Murnauer IT-Profis den Volks-

bund jedes Jahr wieder – auch um die Spendenbereitschaft anzukurbeln.  
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